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De-minimis-Bescheinigung 
 

gem. der Verordnung (EU) 2023/2831 der Kommission vom 13. Dezember 2023 über die 
Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen 

Union (AEUV) auf De-minimis-Beihilfen (ABl. L 2023/2831 vom 15. Dezember 2023, nachfol-
gend De-minimis-Verordnung) 

 
 
 
Bewilligende Stelle: _____________________________________________ 

Begünstigte: _____________________________________________ 

Aktenzeichen: _____________________________________________ 

Form der Beihilfe:  _____________________________________________ 

Fördersumme oder Subventionswert: _____________________________________________ 

 
 

Bei der Zuwendung handelt es sich um eine De-minimis-Beihilfe im Sinne der De-minimis-
Verordnung. 

 
1. De-minimis-Beihilfen in den vergangenen drei Jahren 

Den Angaben im Antrag zufolge wurden dem o.g. Unternehmen bzw. den mit ihm gem. Arti-
kel 2 Nr. 2 der De-minimis-Verordnung verbundenen Unternehmen in den vergangenen drei 
Jahren folgende De-minimis-Beihilfen gewährt: 

 

 

2. Feststellung der Restfördermöglichkeit 

Datum Bewilli-
gungsbescheid 

Bewilligende Stelle Aktenzeichen 
Form der Beihilfe 

(z.B. Zuschuss, Darlehen, 
Bürgschaft) 

Fördersumme bzw. 
Subventionswert in 

EUR 
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Nach Abzug bereits erhaltener Subventionswerte vom Höchstbetrag i.S.d. Artikels 3 Abs. 2 
der De-minimis-Verordnung in Höhe von 300.000 EUR verbleibt eine Restfördermöglichkeit in 
Höhe von ____________________ EUR. 

 
3. Kombination mit weiteren Förderungen (keine De-minimis-Beihilfen) 

Ihren Angaben im Antrag zufolge wird die hier beantragte De-minimis-Beihilfe 

☐  nicht mit weiteren Beihilfen für dieselben beihilfefähigen Aufwendungen gem. Artikel 5 

Abs. 3 der De-minimis-Verordnung kumuliert, 

☐  mit folgender/n Beihilfe/n für dieselben beihilfefähigen Aufwendungen kumuliert: 

 

 
Nach den Angaben des/der Antragstellers/Antragstellerin musste die beantragte De-minimis-
Beihilfe auf ____________________ EUR gekürzt werden. Nach dieser Kürzung werden die 
Kumulierungsvorschriften mit anderen Beihilfen (keine De-minimis-Beihilfen) eingehalten. 

 
4. De-minimis-Bescheinigung 

Die beantragte De-minimis-Beihilfesumme  

☐  war zu kürzen auf ____________________ EUR. 

☐  konnte ungekürzt erfolgen mit ____________________ EUR. 

 
Hinweise: 
 
Diese Bescheinigung ist:  

• zehn Jahre aufzubewahren,  

• auf Anforderung der Europäischen Kommission, der Bundesregierung, der Landesver-
waltung, der bewilligenden Stelle oder anderer Prüfinstanzen innerhalb einer Woche 
oder einer in der Anforderung festgesetzten Frist vorzulegen, 

• bei zukünftigen Beantragungen als Nachweis für bereits bewilligte De-minimis-Beihil-
fen vorzulegen. 

 

Datum Bewilli-
gungsbescheid 

Bewilligende Stelle Aktenzeichen 
Form der Beihilfe 

(z.B. Zuschuss, Darlehen, 
Bürgschaft) 

Fördersumme bzw. 
Subventionswert in 

EUR 
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Stand: 02/2024 

3 
 

Der/die Antragsteller/in ist unterrichtet, dass die gemachten Angaben subventionserheblich im 
Sinne von § 264 des Strafgesetzbuchs sind und dass Subventionsbetrug nach dieser Vor-
schrift strafbar ist. 

Der/die Antragsteller/in ist verpflichtet, unverzüglich Änderungen der vorgenannten Angaben 
zu übermitteln, sobald ihm/ihr diese bekannt werden. 
 
 
 
 

 

       

Ort, Datum   Unterschrift 

 


